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der gesamten Vegetation . Die allgemein bemerkbarekümmerungsehrvielerSandpflanzenundnamentlichihrekompakteKugelformoderHalbkreisformdürftewohlnurunterdemEinflüsseeinerallzustarkenBeleuchtungundWärmeentstandensein,dieSandpflanzensuchtensicheinenschirmartigenSchutzgegendasEindringenallzustarkenLichteszuverschaffen.GegendieWärmeimSandeistdasrascheundausgiebigeLängenwachstumderWurzelnundBhizomegerichtet;auchbietetdieStreckungderselbeneineAnpassunggegenWindgefahrdar.

 Was die Herkunft der Steppenflora in Serbien anlangt ,sobildendiepontischenElementedasbeiweitemgrößteKontingent,diewestlichereHälfteistdabeium51solcherArtenreicheralsderöstlicheTeil.DierechtansehnlicheZahlmediterranerPflanzenistnichtbefremdend,dadieElementederSteppenmitdenenderMittelmeerflorainnigstverwandt

sind und sich als klimatisch angepaßte Modifikationen derletzterenauffassenlassen.AufdenSandsteppenkannmandreiverschiedeneStufenvonSandbewohnernunterscheiden:PsammophytenodersandsteteArten,welcheimmerundnuraufSandbodenauftreten;psammophileodersandliebendeArten,diemitVorliebeaufSandbodenauftreten,undrenteGewächse,welcheauchaufanderenBodenartengleichgutwieaufSandauf-undfortkommenkönnen,wennsichauchunterdiesenletztgenanntennochverschiedeneAbstufungenbezüglichdesHäufigkeitsgradesihresAuftretensaufSandgenauunterscheidenlassen.JedenfallswillVerfasserdieFloraeinteileninFormationderFlugsanddünen,derpuste,derSandhutweiden,derSandwiesen,derSibljak-formation,derFormationderUfei-gehölze,derAuwälderunddesKulturlandesmitKuderal-undSegetalpflanzen.
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Karl Schinneisen : Die Entstehungszeit derschenGöttergestalten.Einemythologisch-prähistori-scheStudie.38Seiten.Brünn,KarlWiuiker,1904.

 Der amerikanische Ethnologe Daniel Brinton hat sichdamitbeschäftigt,dieSprachedesprähistorischenMenschenzuerforschen;aberdahießes:überallgemeineVermutungenkommtmannichthinaus.NunkommtderVerfassermitderErforschungderMythologiedervorgeschichtlichenmanen.DaßsieeineArtBeligionbesaßenundwohlauchzurSchaffungvonGötternvorgeschrittenwaren,läßtsichwohlannehmen,wennwirdieAnalogiederNaturvölkerheranziehen,derenamtiefstenstehendedochwenigstensdieAnfängederBeligionbesitzen.UmfürdieGermanenvonderpaläolithischenZeitbiszurjüngerenMetallzeitderartigesnachzuweisen,greiftderVerfasseraufderenprähistorischenNachlaßzurückundkonstruiertsichausWaffen,Schmuck,Lieblingstierenusw.dieGötterfürdieeinzelnenPerioden,z.B.weilinpaläolitliischerZeitschonSpurendesFeuers,Bohlenu.dgl.nachweisbar,somußdieHauptgottheitjenerPeriodeeinFeuergottgewesensein.Wieweitsolchefolgerungeinezutreffendeist,wollenwirhierganzgestelltseinlassen;daßsiederKritikeinenweitenraumgewährt,istsicher.Dabeiwollenwirbemerken,daßderVerfasserindereinschlägigenLiteraturwohlbewandertistundseineSchlußfolgerungendarauszustützenversucht.

 Ohne es sich gerade sehr schwer zu machen und nament -hchohneetwaentgegenstehendeAnsichtenzuprüfen,kommtmiteinerbeneidenswertenSicherheitderVerfasserzugendenErgebnissen:DiepaläolithischeZeitbesaßeinen

 Eeuergott , die mesolithische Zeit einen Eischergott , die neo -LthischeZeitimBeginneinenJagd-undKriegsgott,dannspätereinenBauerngott,dieältereMetallzeiteinenGottderDreienunddiejüngereMetallzeiteinenGottderKönigeundHelden.B.A.

Hippolyt Haas : Der Vulkan , die Natur und das WesenderFeuerberge.Mit32ganzseitigenAbbildungen.Berlin,VereinderBücherfreunde,1904.

 Das Buch enthält eine Beihe von Vorlesungen , welcheProf.HaasanderKielerUniversitätvorStudierendenallerFakultätenüberdenVulkanismusgehaltenhat.EswendetsichdemgemäßzunächstannichtfachmännischeKreise.legentlichderAntillenkatastrophehatteneinigeVerlegerundmanchewenigerberufeneAutorendasBedürfnis,daskumüberdenVulkanismusaufzuklären:mitsolchenbeitenhatdasvorliegendeBändchennichtsgemeinsam,dennseinersterZweckist,weitereKreisemitdemInhaltdeiwichtigstenVeröffentlichungenbekanntzumachen,welcheindenletztenJahrenindasGebietderAulkanologielichvielLebenundDiskussiongebrachthaben.AVasdieGeologievondenvulkanischenErscheinungen,ihremWesenundihrenUrsachenweißundnochmehr,worübernochvolleMeinungsverschiedenheitherrscht,wirdreferierendvoi-getragen,dabeifastjedePolemikauchdortvermieden,wodazuAnlaßseinkönnte.DieVorträgesetzeneinbeidenAnschauungenüberdenZustanddesErdinnern;rechtführlichwirdderStreitumdasWesender„Vulkanspaltenbehandelt,diejanachderMeinungmancherüberhauptnureineleereVorstellungseinsollen.DerMechanismusdeskansbeschäftigtdreiAbschnitte;esfolgtdanndierung-unterseeischerEruptionen,dieunsichereUnterscheidungzwischentätigenunderloschenenVulkanen,undeslagnahe,dieAhrlesungenmiteinerBesprechungderAntillenkata-,Strophezuschließen,dieselbstsovielNeuesundUnerhörtesi

brachte , daß das ganze vulkanologisclie Studium von ihrausgehenkönnte.DieDarstellungistspannend,derStoffsoweitvollständigverarbeitet,daßauchderFachmanndasBuchgernzurOrientierungoderauch,umsichanGeleseneswiederzuerinnern,indieHandnehmenwird.EinturverzeichnisbringteinegrößereAnzahlsolcherSchriften,welchederVerfasserhauptsächlichbenutzthat.

 Entsprechend dem Ursprung des Buches ausschenVorträgenistauchderbeisolchletzterenvonmanchenbeliebteStilindasselbemitübergegangen.Obesgeratenwar,allesprachlichenDekorationenundsomancheschwenglichkeiten,dieimallgemeinendieZuhörerfreuen,auchdemLeserzubieten,istGeschmacksfrage.
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Führer auf der Großen Sibirischen Eisenbahn 1903 / 04 .

Nach offiziellen Unterlagen bearbeitet unter BedaktionvonA.J.DmitrijewMamonow.354und58Seiten,mitPorträts,AbbildungenimTextundKarte.St.burg1904.(InrussischerSprache.)1Bubel50Kop.

 Es ist dies nicht nur ein Kursbuch (mit den nötigenFahrplänenallerzurSibirischenundMandschurischenbahngehörigenLinien,mitdenTabellenüberdiepreise,Platzkarten,Extrazügeusw.;auchTabellenüberdieFahrpreisezuSchiffdurchdenSuezkanalnachOstasiensindvorhanden),sondernauchgeradezueineGeographievonSibirienundderMandschurei,dienichtbloßdievonderBahndurchzogenenStrecken,sonderndieLänderinihremganzenUmfangeinBetrachtzieht.BesondereBeachtungwirddenMineralschätzengewidmet,dannaberfehltauchnichtdieGeschichtedesLandes,dieEthnographie,derwerbebetrieb,dieVolksbildungusw.DarauffolgenbesondereKapitelüberdieeinzelnenEisenbahnlinien:dieSamara—Slatouster,diePermischeLinie,dieeigentlicheSibirischeEisenbahn,dieTransbaikalischeBahnmitderÜberführungüberdenBaikalsee,derAVasserwegaufSchilkaundAmur,dieUssuribahnunddieOstchinesischeoderMandschurischeBahn.IndiesenKapitelnwerdennunganzspezielldieandenBahnenliegendenOrtemehroderwenigereingehend(jenachihrerBedeutung)behandelt,oftunterBeigabevonAbbildungen.EtwasirgendwieBemerkenswerteswirdmanindiesenBeschreibungenkaumvermissen.DiestatistischenAngabenenthaltendieneuestenbekanntenZahlen.P.

Dr . Fritz Jaeger : Über Oberflächengestaltung imOdenwald.53Seiten,mit1Karte.(ForschungenzurdeutschenLandes-undVolkskunde.XV.Band,Heft3.)Stuttgart,Engelhorn,1904.

 Die Arbeit , eine Heidelberger Dissertation , befaßt sichhauptsächlichmitdemsüdlichenundsüdöstlichenTeildesOdenwaldes.NacheinerÜbersichtüberdietektonischenVerhältnissedesGesamtgebirgeswerdendiegroßenZügeinderOberflächengestaltungbesprochen,alsdieeinedurchvieleTälerzerschnitteneBumpfflächederkristallinenGesteineundStufendersedimentärenGesteinemitihrenSteilseitennachNordwestenerwähntwerden.DieübrigenKapitelerörternhauptsächlichdieVerhältnissederFlüsseundTäler.VonersterenwerdenzweiArtenunterschieden,solche,diegegendasSchichtfallen,undsolche,diemitdemSchichtstreichenfließen,sowiedenAVasserscheideneinigeBetrachtungenwidmet.NachdemBückschreitenderStufen,seinenschiedenenTypenundseinerBeeinflussungdurchVerwerfungfolgteineDiskussionderEntstehungderStufenlandschaft,wobeisichderVerfasserfüreinesubaerischeAVirkungunter


